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Kapitel 1: Wer baute die Mechaniks?


Vor sehr, sehr langer Zeit, noch bevor Menschen in Raketen stiegen und bevor Paul von einem fliegenden Raumschiff namens Donnerblitz träumte, passierte auf der Venus etwas Seltsames.


Die Venus war heiß. Sehr heiß.


So heiß, dass selbst ein Eis am Stiel dort „Pufff“ machen würde, bevor es überhaupt Eis sein konnte.


Aber tief unter den goldenen Wolken lebte ein kleines Volk aus Lichtwesen.


Sie nannten sich Lumini.


Die Lumini bauten keine Häuser aus Stein.


Sie bauten Städte aus schimmernden Kristallen, die Wärme in Musik verwandelten.


Manchmal hörte man in ihren Hallen eine leise Melodie, als würde die Venus selbst singen.


Eines Tages saßen die Lumini im großen Kristallkreis.


„Wir brauchen Helfer“, sagte die Älteste.


„Kleine, mutige Entdecker“, sagte ein anderer.


„Und welche, die nicht schmelzen“, murmelte jemand.


Alle lachten. Denn das war auf der Venus ein echtes Problem.


Dann rollte ein winziger Kristall über den Boden.


Er stoppte genau in der Mitte.


„Projektname?“, fragte die Älteste.


Ein Lumini hob stolz den Zeigefinger.


„MECH-A-NIKS!“


Alle schauten ihn an.


„MECH“, erklärte er schnell, „steht für: Mechanische Entdecker mit Herz.“


„Und A?“, fragte jemand.


„Äh…“, machte der Lumini.


„Und NIKS?“, fragte ein dritter.


Der Lumini grinste.


„NIKS ist… ein lustiger Klang.“


Die Älteste nickte langsam.


„Wir nehmen ihn. Der Klang ist wirklich lustig.“


Und so begann das Projekt MECH-A-NIKS.


Aus rotem Venus-Kristall, Magnetstaub vom Saturn und einem ganz besonderen Metall, bauten sie drei kleine Roboter.


Und als der letzte Kristall einrastete, flackerte in der Werkstatt ein Licht auf.


Es sah aus wie der Anfang von Freundschaft.
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Kapitel 2: Die drei Freunde


Der erste Roboter war rund und leuchtete blau.


Er hieß Brumm.


Brumm konnte rechnen, funken und mit sehr ernster Stimme Dinge sagen wie:


„Wahrscheinlichkeit, dass du stolperst: 43 Prozent.“


Der zweite hatte lange Greifarme wie Zangen.


Er hieß Klack.


Klack war der Bastler.


Wenn etwas kaputt ging, reparierte er es.


Wenn nichts kaputt ging, reparierte er es zur Sicherheit trotzdem.


Der dritte war klein und hatte viele Räder statt Füße.


Er hieß Surr.


Surr war schnell wie ein Komet und neugierig wie das Leuchten der Sterne.


Und wenn er sich freute, machte er ein Geräusch wie eine Teekanne:


„Wiiiiii!“


Als die Lumini zum ersten Mal den Startkristall berührten, gingen die Augenlichter der Mechaniks an.


Brumm blinkte zweimal.


Klack blinkte einmal.


Surr blinkte sehr oft. Einfach, weil er es konnte.


Dann sagten sie gleichzeitig:


„Systemstart erfolgreich. Freundschaft aktiviert.“


Die Lumini lächelten.


Surr schaute zu Brumm.


„Sind wir jetzt Freunde?“


Brumm rechnete kurz.


„Ja.“


Klack sagte nichts.


Er schob Surr aber ein kleines Stück näher an die anderen.


Das war bei Klack schon fast eine Umarmung.









Kapitel 3: Der erste Flug


Ihr Raumschiff war nicht groß.


Es war rund wie eine glänzende Seifenblase und bestand aus dem gleichen glänzenden Metall wie sie selbst.


Besonders war der Antrieb: Er bestand aus einem modifizierten Venus-Kristall.


Und weil Surr sich so gern spiegelte, fuhr er ständig im Kreis darum herum.


„Ich sehe aus wie ein Stern!“, quietschte Surr.


„Du siehst aus wie eine Blechdose“, sagte Klack trocken.


Brumm stellte sich in die Mitte.


„Ziel: Merkur“, piepste er.


„Sehr heiß dort“, warnte Klack.


„Abenteuer!“, rief Surr.


Dann ging es los.


Als sie die Venus-Wolken durchbrachen, sahen sie die Sonne in voller Pracht.


Sie war riesig.


Golden.
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